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Von: Bennor, Angelina
An: info@stadtplanung.com
Thema: Leitungsauskunft - Vorhabenbezogener Bbpl. "Erweiterung Marriott-Hotel" in Heidelberg-Bergheim
Datum: Mittwoch, 25. März 2015 13:42:29

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Schreiben vom 25.10.2013 haben wir im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung Träger
öffentlicher Belange eine Stellungnahme zur o. g. Bauleitplanung abgegeben.

Diese Stellungnahme behält auch für den nun eingereichten Verfahrensschritt der öffentlichen
Auslegung weiterhin ihre Gültigkeit.

Gegen einen Satzungsbeschluss zur o. g. Bauleitplanung in der jetzt vorliegenden Fassung
bestehen aus unserer Sicht keine Bedenken.

Diese Stellungnahme betrifft nur die von uns betreuten Anlagen des 220- und 380-kV-Netzes.

Ferner gehen wir davon aus, dass Sie bezüglich weiterer Versorgungsleitungen die zuständigen
Unternehmen beteiligt haben.
 
Mit freundlichen Grüßen

Angelina Bennor

Amprion GmbH
Betrieb / Projektierung
Leitungen Bestandssicherung
Rheinlanddamm 24, 44139 Dortmund
T intern 15740
T extern +49 231 5849-15740
mailto: angelina.bennor@amprion.net
www.amprion.net

Aufsichtsrat:  Heinz-Werner Ufer  (Vorsitzender)
Geschäftsführung: Dr. Hans-Jürgen Brick, Dr. Klaus Kleinekorte
Sitz  der  Gesellschaft:  Dortmund - Eingetragen beim Amtsgericht Dortmund - Handelsregister-Nr. HR B 15940 - USt.-IdNr. DE 8137 61 356
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Kabel BW GmbH 

Postanschrift: Kabel BW GmbH, Postfach 10 20 28, 34020 Kassel 

Handelsregister: Amtsgericht Mannheim | HRB 702325 | Sitz der Gesellschaft: Heidelberg | USt-ID DE 251338951 

Geschäftsführer: Lutz Schüler (Vorsitzender) | Dr. Herbert Leifker | Frank Meywerk | Winfried Rapp 

www.unitymedia.de 
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Kabel BW GmbH | Postfach 10 20 28 | 34020 Kassel  Bearbeiter(in): Frau Herlein 

Abteilung: Zentrale Planung 

Direktwahl: +49 561 / 7818 - 155 

E-Mail: ZentralePlanungND@unitymedia.de 

Vorgangsnummer: 97912 

 

 
Klaus Nachtrieb Städtebau 
Herr Klaus Nachtrieb 
Am Weidenschlag 18 
67071 Ludwigshafen 

 

Datum   
21.04.2015 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Erweiterung Marriott-Hotel“ in Heidelberg-Bergheim 
Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB und Benachrichtigung über die öffentliche Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
 

Sehr geehrter Herr Nachtrieb, 

vielen Dank für Ihre Informationen.  
 
Gegen die o. a. Planung haben wir keine Einwände. 
 
Eigene Arbeiten oder Mitverlegungen sind nicht geplant.. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Bitte geben Sie dabei immer unsere oben stehende 
Vorgangsnummer an. 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 
Zentrale Planung Unitymedia  
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderung der Adressdaten bei Unitymedia  
Bitte richten Sie Ihre Anfragen ab sofort an folgende Adressen: 
eMail: ZentralePlanungND@unitymedia.de oder 
Postanschrift:  Kabel BW GmbH, Postfach 10 20 28, 34020 Kassel 
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Von: Rudolf, Michael
An: Mahler, Helga
Thema: WG: Bebauungsplan "Erweiterung Marriott-Hotel", Stellungnahme
Datum: Montag, 30. März 2015 10:58:03

z.K. Ausdruck in Deinem Fach
 
Grüße Michael
 

Von: Rueckert, Reiner 
Gesendet: Montag, 30. März 2015 10:41
An: Rudolf, Michael
Betreff: Bebauungsplan "Erweiterung Marriott-Hotel", Stellungnahme
 
Sehr geehrter Herr Rudolf,
 
gegen o.g. vorhabenbezogenen Bebauungsplan bestehen aus Sicht des AZV keine Einwände!
 
Mit freundlichen Grüßen
 
 

Reiner Rückert
Dipl.Ing. (FH)
 
Abteilungsleiter Kanalplanung und –bau
Tiergartenstraße 55
69121 Heidelberg
Büro: Gaisbergstraße 7
69115 Heidelberg
Tel.: 06221/5827400
E-Mail: reiner.rueckert@azv-heidelberg.de
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Dr. Karl-Friedrich Raqué Gutleuthofweg 32/5 69118 Heidelberg
06221/ 808 140                      06221/ 7355979           kf@raque-family.de

Stadtplanungsamt über Amt 31
z. Hd. Herrn Michael Rudolf
Postfach 105520
69045 Heidelberg

Heideberg, 27.04.10.2015

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Erweiterung Marriott-Hotel" in Heidelberg-
Bergheim;
Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB und Benachrichtigung über die öffent-
liche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Stellungnahme des Naturschutzbeauftragten

Sehr geehrte Damen und Herren,

in meiner Stellungnahme vom 18.10.2013 hatte ich bereits geschrieben, dass ich dem Vorha-
ben nur zustimmen werde, wenn die Neugestaltung der bestehenbleibenden Grünfläche eine 
deutliche ökologische Aufwertung erfährt. Diese Aussage ist nach wie vor gültig.

Dankenswerterweise hat sich das beauftragte Planungsbüro der Problematik angenommen und 
weitere Vorschläge eingebracht. Somit ist vorgesehen, dass die zu fällenden 8 Bäume inner-
halb des Baufeldes sowie die 12 teilweise abgängigen auf der Grünfläche zugunsten eines 
offeneren Charakters in mindestens gleicher Anzahl ersetzt werden und ökologische Struktu-
relemente wie Trockenmauern, eine Blumenwiese sowie Stauden integriert werden. Desweite-
ren schlage ich vor, an einer geeigneten sonnenbeschienen süd- oder südwestexponierten Stel-
le ein sog. "Bienenhotel" für solitär lebende Arten zu errichten, das den Besuchern der öffent-
lichen Grünanlage ausgezeichnete Beobachtungsmöglichkeiten bietet.

Dem Entwurf der Fassadengestaltung des Büros SSV Architekten in Abstimmung mit dem 
Büro ap88 (Stand 23.02.2015) stimme ich zu. Zu begrüßen ist auch die zu mindestens 66% 
vorgesehene extensive Dachbegrünung mit einem 4 m breiten Gehölzstreifen entlang der Au-
ßenwand als künftiger Sekundärlebensraum. Nicht zustimmen kann ich jedoch der vorge-
schlagenen Artenliste der Gehölze, da sie ausschließlich nicht einheimische Arten vorsieht, 
deren natürliche Verbreitungsgebiete in erster Linie asiatische Länder sind wie Korea, Japan, 
Nordchina u.a. Diese Arten sollten durch autochthone einheimische und standortgerechte Ge-
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hölze ersetzt werden, deren Blüten für hiesige Insektenarten auch nutzbringend sind und deren 
Früchte im Herbst während des Vogelzugs und Winter diversen Arten als Nahrungsquelle
dienen.

Als weitere ökologische Aufwertung habe ich bereits in meiner letzten Stellungnahme die 
Anbringung von Fledermauskästen und Nistkästen für Mauersegler und weitere höhlenbrü-
tende Vogelarten vorgeschlagen.

Das Ziel der vorgesehenen Bau- und Umgestaltungsmaßnahme muss hierbei sein, die verblei-
bende öffentliche Grünfläche als attraktiven Aufenthalts- und Erholungsbereich für die Be-
völkerung und durch ökologische Aufwertung als Lebensraum neu zu gestalten.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Karl-Friedrich Raqué
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